
,

und zu he -

zusammen euch
kämpfen - ist des ganze problem mit dem umschluss und
der gruppenisolation, wie emnesty das nennt, was sie jetzt
mit uns machen.
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folter ist •••ne waffe im krieg, den .mxm.m.~ ••mhmS.x
die counterinsurgency-maschine aus bka, bundesanwaltschaft,
justiz, vollzug, regierung, kmxm%m.mzrn.tKatm"~
Bmzmammm.mk~atia .m.msmzm.m.m~k~tt. gegen uns führt.
psychiatrisch durchkonstruierte. folter die methode der
sozialdemokratie. die verwissenschaftlichung der waffen
die methode des imperialismus in der defensive. der
legitimationsverlust des systems erzwingt unterschleichungs
methoden, ~Ue...-.-.GIOuU'Cn u=! don ~ 11••. JlA fi aball 1.11_ •.
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•msm~.&m.mx.imxmimxm ••m gegenüber ~er.öffentlichkeitmachen sie das, indem sie - so war~ das geplant 
uns heimlich vernichten, um uns - keetinietert - vorzu
führen, sodass die leute denken müssen, weil sie

nicht wissen, was dazwischen liegt - die.folter -,Wir

wären so: kre1;insJ_.IIrrll'MBlatlix .die tücke ••ii.llmtm~ ••••, dass wo wir selbst
nicht begreifen, was mit uns gemacht wird, das ding auch_
läu~t. Rao war es im turm - wie überhaupt in berlin
ami. die coun~erinsurgency-methodeA durchexersiert wprden
sind, in westdeutschland dann perfektioniert -

so par es mit gudrun und mir.
es ist unmöglich, für das bestimmende, worunter man
leidet, in dieser situation, den andern zu halten. es
mst die maschine und man kann den andern überhaupt nur

deswegen dafür halten, weil man ihn sich zum objekt
gemacht hat oder sein objekt ist, was übergaupt nur
passieren kann, wenn man an irgend ner stelle nicht
kämpft, darum, zu begrt*fen, sich, den andern, die situa
tion und alles, was läuft, was an informationen, leuten,
ereignissen rankommt.
das heisst: in der sitb4tion der totalen legalisierung,
der absoluten kontrolle durch den staat und de. totalen

zwangs verhältst du dich freiwillig wie'n illegaler,
sonst wirst du, was sie aus dir machen wollen: ein kretin -

/



&in ehemaliger kämpfer und so auch *~~.~irgendwann mal
wieder legal. mit
wie'n illegaler meine ich: 24 stunden am tag selbstbestimmt
und so kommst du mit dem andern zusammen -

weil an der "mimerleichterung, die der umschluss ist,
b ich t s zu konsumieren ist, ohne die ausbeutung des
andem zu sein.

das ist auch vollkommen logisch. weil in der legalität h:ttp
man das ja mal begriffen, dass man im imperialismus nicht
leben kann, ohne gegen ihn krieg zu führen -
wie sollte das in der erzwungenen legalität des knast Rn':IH~·
sein -

oder man hatte eben nur n ausschnitt begriffen von der
ganzen scheisse -
dann begreift man das g a n z e - krieg - im 5Bfängnis ~nd
unter der folter, kämpft, um zu begreifen und begreift I Jm

zu kämpfen oder man geht drauf.

und der kampf, zu begreifen, geht eben nicht darum, recht
zu haben - nie - sondern darum, das, was man macht, machen
will, machen muss, richtig zu machen, also bewegung
zu erzeugen und nicht wirrwaBr, oder stillstand oder besitz
oder herrschaft.

das ziel ist der kampf,xai •• der kampf, der kampf erzeugt,
kampf zu erzeugen
udd das geht nie gegeneinander
das geht nur
zus8lUlen.

und zusammen ist mehr als ne~ation der scheisse 'repressive
zweierbeziehung'

zusammen ist die aufhebung der konkurrenz und aller zwänge une
ansprüche, die dadran hängen.
zusammen - wUrde ich schon sagen - ist die keimform
des kommunismus, des unmittelbaren verkehrs der produzenten,
"x-*ax~ag.m*."m".mgax.. worin das geld negiert ist - es
ist weg und neue veriehrsformen treten an seine stelle
die sind aber nur im kampf, im k r i eggegen den
imperialismus zu entwickeln
und es ist eben keine frage, dass die folter teil dieses •
krieges, um den es uns geht, ist -
•••m•••m"~&m*mz.xmag~.n~m.m"mk~ ••
und so K.x.*a"mimk ist isolation auch ne chance

weil sie teil d•• kriegs ist
weil wir in ihr von dem, worum es uns geht: dem krieg
nicht isoliert sind. und so - weil teil des krieges - hat
auch .~ ••tR.x••m•• ~z der kampf im gefängnis seine relevanz.
das zu .bestreiten, wie der 2.juni das macht, jedenfalls dip. '
ist militärfetischismus und hat die totaiität dieses

krieges nicht begriffen ~
-- T dass di. aktion politik ist •.•
der kampf •••i~*Il1k.die poJ,.i·tik.
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